
Mit den POW-Systemen hat Eton 
sich in der Oberklasse etabliert. 
Die Lautsprecher kommen ohne 
jeden Schnickschnack daher, 
man verzichtet auf klanglich 
unnötige Accessoires in der Pa-
ckung und konzentriert sich auf 
das Wesentliche. Der Hochtöner 
ist ein alter Klassiker im Eton- 
Programm, der seit Urzeiten sei-
nen Dienst versieht. Die 25-mm-
Gewebekalotte macht ihren Job 

verzerrungsarm und 
gut. Der 10er ver-
traut auf eine be-

schichtete Papiermem-
bran mit einer weichen, 
akustisch durchsichti-

gen Gummidustcap. Der 
Blechkorb verzichtet auf 

Belüftungsöffnungen 
und eine Polkern-

bohrung gibt es auch nicht. Der 
Antrieb mit 25er-Schwingspule 
zaubert jede Menge Flussdich-
te in den Luftspalt dank präziser 
Fertigung und einem ordentli-
chen Ferrit.

Klang
Neutralität und ein blitzsaube-
rer Mittelton sind die Domänen 
des Eton POW. Kein Frequenz-
bereich drängelt sich nach vorn, 
jede Art von Musik klingt flüssig 
und gut ausbalanciert. Aus den 
Höhen kommen keine Klagen 
und für den toll präzisen und so-
gar kräftigen Tieftonbereich gibt 
es Applaus! Das POW ist klang-
lich sehr gut aufgestellt und kann 
auch anspruchsvollen Hörern 
vorbehaltlos empfohlen werden.

Eton POW 100  •  10er Kompo  •  Car&Hifi 3/2013

Anstatt mit Fancy-Optik glänzt das Eton POW lieber mit inneren Werten

Im Anschlusskabel des Hochtöners 
verstecken sich ein Folienkondensa-
tor und ein Widerstand

Eton POW 100

 Preis   um 160 Euro

Klang  55 % 1,4 ■ ■ ■ ■ ■ ■
Labor  30 % 1,7 ■ ■ ■ ■ ■ ■
Praxis  15 % 2,2 ■ ■ ■ ■ ■ ■

Oberklasse
Preis/Leistung: 
sehr gut 1,6

Ausgabe 3/2013

„Anstatt mit Fancy-Optik glänzt 
das Eton POW lieber mit inneren 
Werten. Und natürlich mit erstklas-
siger Klangqualität.“

  Eton POW 100

  Bewertung

Während der Tieftöner dank 3 Ohm laut 
und breitbandig läuft, kommt der Tweeter 
erst oberhalb von 6 kHz ins Spiel.

• Eton POW 100





Eton POW 160.2 • Kompo-System • Car&Hifi 2/2015

POW mit einer winzigen Kabelweiche 
auskommt. Messtechnisch sind beide 
Chassis ohne Fehl und Tadel. Die Fre-
quenzgänge sind absolut gutartig, wie 
bei den verwendeten Materialien nicht 
anders zu erwarten. Die Verzerrungen 
halten sich vollkommen im Rahmen, 
es gibt nur eine unbedeutende Klirr-
spitze beim Tieftöner zu vermelden, 
die hauptsächlich aus K2 besteht, also 
vom Ohr nicht als unangenehm emp-
funden wird.

Sound
Wie bereits beim Test des PRO-Systems 
setzt sich die wunderbare Gewebe-
kalotte durch feinzeichnendes, aber 
unauffälliges Spiel in Szene. Das hat 
durchaus das Zeug für audiophile Mu-
sikgeschmäcker und ist in jedem Fall 

langstreckentauglich. Dazu gesellt sich 
der anspringende Punch des POW-
Tieftöners, bei dem nie der Wunsch 
nach mehr Bass aufkommt. Klassiker 
wie die Liveaufnahme von „Hotel Ca-
lifornia“ oder der bei jedem Hörtest 
unvermeidliche Hugh Masekela zei-
gen, dass das POW 160.2 durch-
aus akustische Größe zeigen kann  
– notfalls auch ohne Subwoofer. Bei 
elektronischer Musik profitiert das Set 
von seiner Präzision und den zischel-
freien Höhen, das macht Spaß, auch, 
wenn es etwas lauter wird. Bleibt noch 
die sehr ordentliche Räumlichkeit, die 
für ein System dieser Preisklasse kei-
nerlei Anlass zu Kritik gibt.

Fazit
Das POW 160.2 verbindet einen pun-
chy Bass mit unaufdringlichen Höhen, 

was eine gelungene Kombination 
darstellt. Dazu ist es ansprechend 

verarbeitet und praxisgerecht 
ausgelegt. Eines der Top-Syste-
me seiner Preisklasse.

 Preis   um 190 Euro

Klang  55 % 1,3 ■ ■ ■ ■ ■ ■
Labor  30 % 1,5 ■ ■ ■ ■ ■ ■
Praxis  15 % 1,8 ■ ■ ■ ■ ■ ■

 Klang  55 % 1,3 ■ ■ ■ ■ ■ ■

Bassfundament  11 % 1,5 ■ ■ ■ ■ ■ ■

Neutralität  11 % 1,5 ■ ■ ■ ■ ■ ■

Transparenz  11 % 1,0 ■ ■ ■ ■ ■ ■

Räumlichkeit  11 % 1,0 ■ ■ ■ ■ ■ ■

Dynamik  11 % 1,5 ■ ■ ■ ■ ■ ■

 Labor  30 % 1,5 ■ ■ ■ ■ ■ ■

Frequenzgang  10 % 1,5 ■ ■ ■ ■ ■ ■

Maximalpegel  10 % 1,5 ■ ■ ■ ■ ■ ■

Verzerrung  10 % 1,5 ■ ■ ■ ■ ■ ■

 Praxis  15 % 1,8 ■ ■ ■ ■ ■ ■

Frequenzweiche  10 % 2,0 ■ ■ ■ ■ ■ ■

Verarbeitung  5 % 1,5 ■ ■ ■ ■ ■ ■

Korbdurchmesser 166 mm
Einbaudurchmesser 143 mm

 66 efeituabniE mm
Magnetdurchmesser 84 mm
Membran HT 25 mm
Gehäuse HT 45 mm
Flankensteilheit TT/HT –/6 dB

– ztuhcsnothcoH
Pegelanpassung HT –

• rettiG
– segitsnoS

 3 znadepminneN Ohm
Gleichstromwiderstand Rdc 2,54 Ohm
Schwingspuleninduktivität Le 0,28 mH
Schwingspulendurchmesser 25 mm
Membranfl äche Sd 139 cm2

Resonanzfrequenz fs 60 Hz
mechanische Güte Qms 4,13
elektrische Güte Qes 0,59
Gesamtgüte Qts 0,51
Äquivalentvolumen Vas 14,9 l
Bewegte Masse Mms 12,9 g

 71,1 smR kg/s
 55,0 smC mm/N

 65,4 l*B Tm
Schalldruck 2 V, 1 m 88 dB
Leistungsempfehlung 20 -100 W

 ,notE beirtreV Neu-Ulm
 1370 eniltoH 70785-20 

Internet www.etongmbh.de

Oberklasse
Preis/Leistung: 
sehr gut 1,4

Ausgabe 2/2015

„Das POW 160.2 ist ein heißer Tipp für ein 
wirklich gut klingendes System, das auch am 
Autoradio funktioniert.“

  Eton POW 160.2

  Eton POW 160.2

  Bewertung

  Technische Daten
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Der feine 
Gewebe-

hochtöner 
wird in der 
aktuellen 
Version im 
Soft-Touch-

Gehäuse 
verpackt

Der POW-Tieftöner glänzt mit 
viel Schalldruck an 2 Volt/1 m. 
Auch ohne Weiche zeigt er kei-
ne allzu schlimmen Aufbrüche

Die POW-Membran aus 
Papier-Glasfaser-Mix

Die Kabelweiche enthält neben dem 
Kondensator auch einen Pegelwi-

derstand




